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England und Jndien
Halle 16 Juli

Die Nachrichten von ernſten Unruhen in Jndien welche gleich einer

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

ſchroffen Diſſonanz in den Feſten wirkten die aus Anlaß des Jubiläumms
der Königin Viktoria gefeiert wurden haben in Peſſimiſten die Befürchtung

hervorgerufen daß Jndien am Vorabend eines zweiten Aufſtandes nach
Art und Jnhalt des vor vierzig Jahren unter großen Opfern und in

Strömen von Bluts erſtickten ſtehe welcher hauptſächlich als Militärrevolte

zu bezeichnen war Daß man auch in England ſelbſt die Sache nicht
leicht nimmt geht aus den Aeußerungen der engliſchen Preſſe hervor
welche ungeachtet der begreiflichen Zurückhaltung doch mit Deutlichkeit

erſehen läßt daß ſie das Vorkommen ſolcher Auflehnungsverſuche gegen
die engliſche Herrſchaft nicht mehr für möglich gehalten habe Trotzdem

man mit unerwarteten Ueberraſchungen im Orient rechnen muß wird man
doch gut daran thun ſich von allen Uebertreibungen frei zu halten

Englands Herrſchaft über Jndien beruht auf einer feſten Grundlage
nämlich der Ueberzeugung der Eingeborenen von der geiſtigen und kulturellen

uUeberlegenheit der britiſchen Macht mit dem Augenblick in welchem bei
den Eingeborenen Hinduhs und Bekennern des Jslam der Glaube an
vieſe Ueberlegenheit geſchwunden ſein wird erſcheint die engliſche Herrſchaft
gefährdet denn mit der militäriſchen Streitkraft welche England in Jndien
unterhält und die annähernd 150000 Mann betragen mag kann man

kein Reich mit 230 Millionen Einwohnern in Schach halten Die Un
ruhen in Jndien ſind verſchiedene bei der islamitiſchen Bevölkerung kommt
vor allem die Gährung in Betracht welche die Welt der Bekenner des
Koran ſeit den türkiſchen Siegen durchzittert daneben iſt für die Erhebung
dieſer nicht minder wie für die Revolte der Hinduhs die Verletzung der
Sitten und Gebräuche verantwortlich zu machen welche ſich die Organe
der engliſchen Regierung bei der Dürchführung der ſanitäriſchen Maß
regeln haben zu Schulden kommen laſſen die das Auftreten der Beulenpeſt

forderlich machte Schon einmal hat die Verletzung der Sitte und
eligionsvorſchriften England einen furchtbaren Aufſtand gegenübergeſtellt

vor vier Jahrzehnten war es die Patrone bei welcher Schweinefett ver

endet wurde welche die Seapoys zum Aufſtand brachte Sollte jetzt dem
ritiſchen Reiche eine ähnliche Kataſtrophe bevorſtehen weil die engliſchen
oldaten mit rauher Hand den Schleier zerriſſen welchen die Jnderin
ägt und die Frauen der Hinduhs in die Hoſpitäler zwangen wo fie
on Männern unterſucht wurden um feſtzuſtellen ob ſie mit Peſtbeulen
ehaftet ſeien oder nicht Abgeſehen von dieſen beſonderen Veranlaſſungen
velche von der indiſchen Preſſe ſoweit ſie den Intereſſen der Eingeborenen

dient in geradezu maßloſer Weiſe zu Verhetzungszwecken ausgenützt wurden

kommt in Betracht daß in Indien eine von Jahr zu Jahr erſtarkte
Partei beſteht die einen radikalen Bruch mit dem bisherigen Verwaltungs
hſpyſteme des Landes fordert
der Hinduhe und Muhamedaner geworden welche ſo feindlich ſie einander

Jndien für die Jndier iſt das Stichwort

gegenüberſtehen doch in der Forderung einig ſind daß endlich einmal
ein Ende gemacht werden müſſe mit dem Syſtem die beſten Poſten des
Landes nur mit Engländern zu beſetzen und den Eingeborenen lediglich
diejenigen vorzubehalten welche die Engländer nicht mögen
Rzieht aus Jndien gewaltige Vortheile nicht der geringſte derſelben iſt die
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wo ſie in der Regel ſich ein Vermögen erwerben das ſie befähigt ſpäter
nach England zurückzukehren und dort das in Jndien Erworbene zu ver
zehren Jndien hat alſo keinen Vortheil davon wenn die Engländer auf
ſeinem Gebiete Vermögen anſammeln im Gegentheil nur Nachtheile er
wachſen ihm daraus ihm werden die Kräfte entzogen und England
kommen ſie zu Gute Man iſt auch ſeitens der eingeborenen Bevölkerung
für die Schwächen des engliſchen Verwaltungsſyſtems nicht blind gewiß
hat Englands Verwaltung ſehr Erhebliches für die kulturelle Hebung der
Jndier gethan allein daß daſſelbe mit Nichten auf der Höhe ſeiner Auf
gabe ſtand iſt durch die Vorgänge der Hungersnoth bewieſen worden
Einem Staate mit guter Verwaltung konnte und durfte es nicht paſſiren daß er

dieſer entſetzlichen Heimſuchung beinahe rath und hülflos gegenüber ſtand Die
indiſche Nationalpartei wie man die Anhänger diefer Beſtrebungen wohl nennen
kann begehrt die Selbſtverwaltung für die Jndier ſie verlangt Befugniſſe

derſelben zur Regelung der Einnahmen und Ausgaben zur Anſtellung der
Beamten und möchte die Beziehungen zu England auf das Mindeſtmaß
reduziren das zwiſchen England und Kanada bezw Auſtratien beſteht
Aufſtandsverſuche ſind wenig geeignet ihr die Erreichung dieſes Ziels zu
erleichtern denn ſo lange England noch mit der Möglichkeit rechnen muß/

daß eines Tags die Hinduhs und Muhamedaner des alten Haders ver
geſſend ſich auf die Engländer ſtürzen und den Verſuch machen das eng
liſche Joch abzuſchütteln wird man natürlich nicht daran denken an dem
beſtehenden Zuſtand irgend etwas zu ändern Daß England feſt ent
ſchloſſen iſt ſeinen indiſchen Beſitz um jeden Preis zu erhalten unterliegt
keinem Zweifel und um deswillen werden auch alle Aufſtandsverſuche der
unkriegeriſchen Eingeborenen die des Waffenhandwerks vollſtändig unge

wohnt ſind einen Erfolg nicht haben Was den Jndiern vor vierzig
Jahren nicht gelang als Nang Sahib an den wehrloſen Gefangenen an
Frauen und Mädchen unbeſchreibliche Grauſamkeiten vornehmen ließ
würde ihnen heute noch weit weniger gekingen wo ein Bataillon engliſcher

Linientruppen im Stande iſt eine Jnſurgentenſchaar von fünfzigtauſend
Köpfen auseinanderzujagen nur Nachtheile der allergrößten Art können
die Jndier aus einer bewaffneten Erhebung erwarten ſelbſt wenn ſie von

den eingeborenen Truppen unterſtützt würden Nicht durch Gewalt ſondern
nur durch den Appell an das Pflichtgefühl des engliſchen Volks das durch
die Eroberung Jndiens gewaltigere Kulturaufgaben auf ſich genommen
hat wie irgend ein Volk vor ihm können die Jndier eine Beſeitigung der
mit dem bisherigen Verwaltungsſyſtem verbundenen Mißſtände bewirken
und es wäre dieſerhalb nicht genug zu beklagen wenn ſie ſich durch
fanatiſche Verhetzungen zu einer Schilderhebung gegen Englands Herrſchaft

verleiten ließen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Juli Hofnachrichten Wie aus Bergen ge
meldet wird iſt der Kaiſer geſtern Abend mit der Hohenzollern dort
angekommen von den Feſtungswerken mit 25 Salutſchüſſen begrüßt Die
Verletzung des Kaiſers am Auge befindet ſich zwar in voller Heilung
macht aber doch noch Behandlung nothwendig Dem Vernehmen nach
geht die Kaiſeryacht am Sonnabend nach Kiel ab Die Kaiferin ſoll
laut Meldung aus Kiel die Abſicht hegen das adelige Gut Sartorf
unweit Grünholz dem Wohnſitz ihrer Schweſter der Herzogin Friedrich
Ferdinand anzukaufen
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Die von uns wiedergegebene Drahtung des Kaiſers
an ſeinen Schwager den bisherigen Regenten von Lippe worin es
hieß daß das Land nie wieder einen beſſeren und würdigeren Herrn er
halten werde iſt vielfach und beſonders in Süddeutſchland mit Ver
wunderung aufgenommen worden So ſcheiben die Münch Neueſt
Nachr Gerade dieſer den neuen Regenten ohne Frage verletzende Aus
druck hätte dem Prinzen Adolf keinen Zweifel darüber laſſen dürfen daß
er eine nur für ihn perſönlich beſtimmte Drahtung ſeines Schwagers keine
für die Oeffentlichkeit beſtimmte kaiſerliche Kundgebung vor ſich habe
Denn für das perſönliche Uebergewicht das der Kaiſer im Rathe der
deutſchen Fürſten beſitzt und beſitzen muß iſt bei dem das Bündniß
verhältniß betonenden Charakter der Reichsverfaſſung die wichtigſte
Vorausſetzung die daß über den unparteiiſchen perſönliche und verwandt
ſchaftliche Gefühle dem Rechte gegenüber zurücktreten laſſenden Sinn des
Kaiſers auch nicht der geringſte Zweifel walten kann

Herr v Podbielski, der neue Staatsſekretär für die Reichs
poſt und Telegraphenverwaltung oll wie das B verſichert gewiſſen
Reformen denen gegenüber ſich ſein Vorgänger durchaus ablehnend ver
hielt nicht abgeneigt ſein So verſichert man daß eine ſeiner erſten
Anordnungen die von Herrn v Stephan perhorreszirte Einführung
der Kartenbriefe ſein werde wie ſie in Oeſterreich beſtehen Daß
Publikum würde ſich darüber nicht zu beklagen haben

Der außerordentliche chineſiſche Botſchafter Prinz
Ehan ein Verwandter des Kaiſers von China iſt heute mit großem
Gefolge hier angekommen Prinz Chan gehört zu den höchſten Beamten
aus der direkten Umgebung des Kaiſers Er war zunächſt zu den Jubi
läumsfeierlichkeiten nach London gekommen und unternimmt nun eine
Rundreiſe durch Europa Von London war er nach Petersburg gereiſt
von dort nach Ekbing und Danzig zur Beſichtigung der Schichan ſchen
Werke Von Berlin begiebt er ſich nach Paris

Jm Abgeordnetenhauſe iſt bereits die Tagesordnung fürdie nächſte Sitzung ausgegeben worden die Freitag nächſter Seg

23 Juli ſtattfindet und in der zunächſt die nochmalige Berathung des
Handelskammergeſetzes das im Herrenhauſe einige Aenderungen erfahren
hat erfolgen wird Da der Präſident alle noch vorliegenden Berichte
über Petitionen zur Erledigung bringen will ſo iſt die Tagesordnung zu
einem kleinen Druckheft angeſchwollen Am nächſten Tage 24 Juli wird
dann die Vereinsgeſetz Novelle nach den Beſchlüſſen des Herren
hauſes zur Berathung geſtellt werden

Ueber die Vorbereitungen zu dem neuen deutſchen Zoll
tarif wird dem Hamb Korr geſchrieben Jn ketzter Zeit ſind ver
ſchiedene Kräfte dadurch für die Bewältigung der Aufgabe geſchult worden
daß ſie die verſchiedenſten Betriebsgruppen in den verſchiedenſten Landes
theilen Preußens befichtigt haben Jn den letzten Jahren ſind Geheim
räthe aus dem Handelsminiſterium vielfach auf Reiſen geweſen um ſich
an Ort und Stelle von den Produktions und Abſatzverhältniſſen der
einzelnen Betriebe ſelbſt zu überzeugen Nach einer ſolchen Vorbildung iſt
zu erwarten daß die berechtigten Wünſche der Jntereſſenten im preußiſchen
Handelsminiſterium volles Verſtändniß finden werden

Die Nachforſchungen nach der Leiche des verunglückten
Lieutenants v Hahnke die von einer großen Anzahl von Mann
ſchaften fortgeſetzt wurden ſind bisher ergebnißlos verlaufen Ein
deutſches Torpedoboot iſt in Odde zurückgeblieben um die Leiche des
Verunglückten nach der Aufſindung nach Deutſchland zu überführen

Ueber eine Denkmalsenthüllung in Deutſch Südweſt
afrika entnehmen wir dem Col Bl Folgendes Unter reger Be
theiligung der weißen Bevölkerung Windhoeks und verſchiedener Depu
tationen aus allen Theilen des Schutzgebietes denen ſich die Eingeborenen
Gäſte Kapitän van Wyk und Oberhäuptling Samuel Maharero mit
Gefolge angeſchloſſen hatten wurde am 5 April d J unter klingendem
Spiel und dem Donner der Geſchütze das Denkmal für die in den

Witboi Feldzügen gefallenen Helden feierlich enthüllt Nach
vorangegangener kirchlicher Feier durch die Geiſtlichen beider Konfeſſionen
ergriff der kaiſerliche Landeshauptmann Major Leutwein das Wort zur
Feſtrede Jn markiger Weiſe führte er die Einzelheiten jenes Feldzuges
vor Augen gab ſeiner Anerkennung der Leiſtungen der Truppe den leb
hafteſten Ausdruck und ermahnte ſchließlich die anweſende Garniſon es

Der falſche Hräutigam
Original Roman von G Recke

Nachdruck verboten

Jn NewYork hielt ich mich kaum ſo lange auf als die weit
M kéufige Expedition des Gepäcks und die Löſung eines Schnell

zugbillets nach Chicago es erforderte
Die Reiſe auf der Eiſenbahn war endlos und unerquicklich

wenigſtens hörte ich ſo von den andern Reiſenden reden mich
ſelbſt trieb die Ungeduld raſtlos vorwärts und ich zählte die
Minuten welche mich in ihrem Verlaufe dem erſehnten Ziele

Nach durchfahrener Nacht langte ichimmer näher brachten
Erlaſſenetwa um die zehnte Vormittagsſtunde in Chicago an

Sie mir eine Schilderung der beklagenswerthen unglücklichen
Stadt welche wohl eine der blühendſten und aufſtrebendſten
Nordamerikas geweſen iſt Sie war reich an prächtigen Straßen
herrlichen Paläſten und Hotels Jn einem der letzteren dem
Kontinental Hotel nahm ich Unterkunft und ein verhängniß
volles Geſchick war es daß ich in das dritte Stockwerk ver
bannt wurde Sie ahnen vermuthlich bereits theuerſte Eu

M genie daß ich am Tage vor jener unheilvollen Schreckensnacht
nach Chicago kam deren Erinnerung mich noch jetzt zuſammen
ſchaudern macht

Schon unterwegs hatte ich mich bei Mitreiſenden nach der
Firma Harry White und Konſorten erkundigt und mit wenigen
Ausnahmen war ſie allen bekannt geweſen Man hatte na
türlich von den einzelnen Perſonen der Firma wenig anzugeben
gewußt und dieſes vorausſehend hatte ich mir auch alle ge
Naueren Erkundigungen für Chicago aufgeſpart Jm Hotel erfuhr
ch manches Neue Man lobte Mr Arthur White über alle
Maßen und ich gewann den Eindruck als ob derſelbe einer der
ausgezeichnetſten Bürger der unglückſeligen Stadt wäre Weiteres

wußte man mir indeſſen über denſelben nicht anzugeben ja
die Stimmen waren getheilt und eine Meinung ging dahin
daß Mr Arthur White im vergangenen Jahre wirklich nach

Deutſchland gereiſt ſei während andere ihn krank auf ſeinem

Landgute wiſſen wollten und dritte ſchließlich behaupteten er
ſei vielleicht vor zwei Wochen vorher dortſelbſt geſtorben

Jch hielt es natürlich für das Einfachſte vor den leicht er
fragten Geſchäftslokalitäten der Firma welche nahe am Hafen
gelegen waren vorzufahren und ſo den bangen Zweifeln in
meiner Bruſt ein kurzes Ende zu bereiten Zu meinem Be
fremden fand ich indeſſen das Haus verſchloſſen und trotz
allen Läutens wurde mir nicht geöffnet Ein ſchwarzer Diener
der aus einem der nebenan gelegenen Häuſer trat und mich
grinſend anſtarrte verſicherte auf mein Befragen daß die
Geſchäftslokalitäten der Firma ſchon ſeit einer Woche geſchloſſen
ſeien Den Grund davon wußte er nicht anzugeben und auch
anderweitige Erkundigungen brachten mir keine Aufklärung
Jch erhielt dieſelben widerſprechenden Auskünfte wie im Hotel
und konnte aus all dem entnehmen daß Mr Arthur White
jedenfalls ein äußerſt zurückgezogenes Leben zu führen gewohnt
war denn ſo bereitwillig auch ein jeder ſein Lob verkündete
wußten doch über ihn ſelbſt nur wenige etwas Genaues anzu
geben Aber ſelbſt dieſe widerſprachen ſich und wenn die eine
Schilderung mir auf den in Jhrem Hauſe wohnenden Mann
nur zu trefflich zu paſſen ſchien verſtärkten andere Ausſagen
wieder den nagenden Argwohn in meiner Bruſt

Eins wurde mir klar daß ich in Chicago ſelbſt nichts Zu
verläſſiges über die Perſon Arthur Whites in Erfahrung bringen
konnte Da man indeſſen überwiegend der Anſicht war daß
Arthur White auf ſeinem Landgute krank darnieder liege oder
vielleicht ſchon geſtorben ſei hielt ich es für das Vernünftigſte
direkt nach White Cottage mich zu verfügen Ein Wagen brachte
mich in etwa zwei Stunden nach dem lieblichen angenehmen
Landſitze der mir ſo recht geſchaffen ſchien nach den Strapazen
eines arbeitsvollen Geſchäſtslebens als Stätte der Erholung
und neuer geiſtiger Anregung zu dienen
dem ſchmucken eiſernen Gitter vor welches den parkahnlich an
gelegten Garten von der Landſtraße treunte Auf mein wieder
holtes Läuten erſchien eine ſchwarz gekleidete weibliche Perſon
in mittleren Jahren an der geötfneten Hausthür Sie ſtieg

Jch fuhr direkt vor dem Beſitzthum des Geſuchten beſtätigen hörte

die wenigen Steinſtufen hinunter und ſchritt dann haſtig über
den kiesbeſtreuten Gartenpfad nach der eiſernen Pforte vor
welcher ich harrend ſtand Das Weib machte einen wider
wärtigen Eindruck auf mich der auch jetzt noch nach Wochen
lebendig rege in mir iſt nicht daß die Perſon abſchreckend
häßlich geweſen wäre ſie hatte im Gegentheil hübſche regel
mäßige Geſichtszüge aber ihre Augen blickten tückiſch und ein
unſympathiſcher Ausdruck lagerte auf ihrem Antlitz n
mag ich nun einmal nicht das ſtrohgelbe ſchlicht geſcheitelte
Haar bei Frauen leiden welche dieſe in dünnen Strähnen über
den Kopf vertheilt trug

Was wünſchen Sie fragte ſie mich in unfreundlichem
barſchem Tone ohne Anſtalten zu machen das Gitterthor auf
zuſchließen

Jch theilte ihr in möglichſt unbefangenem Tone mit daß
ich Mr White in wichtigen Geſchäftsangelegenheiten zu ſprechen
wünſche Nie werde ich vergeſſen mit welch ſeltſam miß
trauiſchen ſtechenden Blicken mich die Unbekannte muſterte ſie
ſchien förmlich mit ihren Katzenaugen in meiner Seele leſen zuwollen und es mag wohl ſein daß aufſteigender Unwile

über die ſchamloſe Muſterung meine Wangen röthete
Dann lachte das Weib kurz auf Jch denke Jhr werdet

vergeblich hergekommen ſein Herr ſagte ſie mit einem gering
ſchätzigen Achſelzucken Mr White hat keine Sprechſtunde
mehr

Und warum nicht fragte ich haſtig und in großer
Beſtürzung

Wieder lachte das Weib höhniſch Weil er todt iſt
am Dienstag waren es acht Tage daß wir ihn begraben haben

Das Blut in meinen Adern begann zu ſtocken als ich die
Vermuthungen in der Stadt ſo plötzlich hier unmittelbar vor

So war das
faſt für unmöglich Gehaltene doch die Wahrheit und der Mann
welcher ſich im Hauſe Jhres Vaters aufhält nichts als ein fluch
würdiger Betrüger Tauſend Gedanken wirbelten mir in jenen
Augenblicke durch das erregte Gehirn und es dauerte einige
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Kr 165 Sonnabende eden Gefallenen gleich zu thun in treuer Pflichterfüllung Nun wandte ſich

der Redner an die Bürgerſchaft Windhoeks dankte dieſer für ihre thätige
Mithülfe zum Zuſtandekommen des Denkmals übergab es ihrer Obhut
und Pflege und gab ſchließlich der Hoffnung Ausdruck daß in der Kolonie
auch fernerhin unſer gemeinſames Vaterland den Ehrenplatz in Aller Herzen
einnehmen werde Jn das Hoch auf den Kaifer ſtimmte die ganze Ver
ſammlung begeiſtert ein Mit einem Parademarſch am Denkmal vorbei
ſchloß die Feier mitten einer r arrangirten Anlage an derHauptſtrauße Windhoeks ſgges ildet das dendnat eine Zierde des

Platzes hat die Form eines Obelisken und wird von einem goldenen
Adler gekrönt Die Vorderanſicht zeigt gekreuzte Schwerter die einen
Lorbeerkranz durchqueren ſowie die Widmung Dem Andenken der im
WitboiFeldzuge gefallenen deutſchen Soldaten Auf den drei übrigen
Seitenflächen ſind die Namen der Helden ſowie der Ort und Tag ihres
Todes verzeichnet Es ſind 2 Offiziere 24 Mann und 5 Baſtardſoldaten

Die Frage der Preisnotirungen für Mehl iſt von der
Berliner Bäckerinnung Concordia in einer Verſammlung erörtert
worden Allgemein wurde die Unſicherheit der Marktlage anerkannt Die
Preiſe für dieſelbe Waare differiren oft von einem Tage zum andern um
eine Mark Einſtimmig wurde eine Reſolution gefaßt in der die Regie
rung unter Hinweis auf die mit der Sonntagsruhe und dem Maximal
arbeitstag verbundene und durch das Fehlen der Preisnotirungen in
Mehl verſtärkte Schädigung des Bäckereigewerbes erſucht wird durch
Wiederherſtellung der früheren Preisnotirungen baldmöglichſt Abhilfe zu
ſchaffen Vorläufig ſollen die Bäckermeiſter ihre Mehlabſchlüſſe in den
Fachblättern bekannt geben

s preußiſche Stiaatseiſenbahnnetz hatte im letzten
Betriebsjaht 27 199,91 Kilometer in Betrieb dir der Stationen
betrug Die Betriebseinnahmen betrugen 1039420046 Mk die
Betriebsausgaben 570523 588 Mk Seit 1891 haben ſich die Ausgaben
um nahezu 3000 Mk oder mehr als 12 Prozent auf das Kilometer er
mäßigt während gleichzeitig die Betriebseinnahmen um nahezu 2500 Mk
anf das Kilometer geſtiegen waren Die Folge davon war eine ſtetige
Zunahme des Ueberſchuſſes Von dem niedrigſten Stande des Jahres
1891/92 mit 317884 260 Mk hat ſich der Ueberſchuß im Jahre 1895/96
auf 469 468689 Mk mithin um nicht weniger als 151584429 Mk
geſteigert

Die polniſche Wirthſchaft in Oeſterreich mitihrerrückſichts
löſen Feindſeligkeit gegen das Deutſchthum und ihrer ſkandalöſen
Rechtsverletzung die das Regime des Grafen Badeni mit den brutalſten
Mitteln betreibt erregt je länger je mehr die Entrüſtung der Deutſchen
im Reiche und es iſt bezeichnend daß dieſe Entrüſtung nicht nur in jenen
Polkkskreiſen aufflammt die ſich von jeher durch ein lebhaft entwickeltes
Nationalgefühl ausgezeichnet haben ſondern auch jene Kreiſe beherrſcht
die ſich ſonſt nationalen Fragen gegenüber oft lau und theilnahmslos ge
5 haben Von verſchiedenen Seiten werden Kundgebungen gegen dieſe

utſchfeindlichen Vorgänge laut Jn der Hauptverſammlung des gegen
wärtig in Jena tagenden allgemeinen deutſchen Schulvereins zur
Erhaltung des Deutſchthums im Auslande re Geheimrath Wattenbach
Berlin aus Unſer Verein iſt kein politiſcher und er hat deshalb zu
Manchem geſchwiegen wie zu der Unterdrückung der Deutſchen in Ruß
land Aber d darf er nicht wegen daß er ſieht wie das Deutſch
hum in den öſterreichiſchen Marken geradezu r wird Schon
lange iſt die Gefahr bekannt die neuen m r nungen haben
den Kelch zum Ueberlaufen gebracht Es iſt nothwendig daß man
den Mund aufthut und die Schmach abzuwenden ſucht Pfarrer
Gabriel Dresden begründete noch näher warnm man jetzt aus
der beohachtenden und zurückhaltenden Stellung heraustrete Der Noth
ſchrei der Prager Profeſſoren dürfe nicht ungehört verhallen Er
verlas eine diesbezügliche Kundgebung der die Verſammlung begeiſtert zu
ſtimmte Die Vorſtände von vier politiſchen Vereinen in Bremen
richteten ein warmes Glückwunſchſchreiben an den Bürgermeiſter
von Eger und alle Deutſch Oeſterreicher wegen der tapferen Vertheidigung
des angegriffenen Deutſchthums und betonen daß auch nach der politiſchen
Trennung die Mutterſprache deutſche Geſittung Wiſſenſchaft und Kunſt
gemeinſames Heiligthum aller Deutſchen dieſſeits und jenſeits des Erz
gebirges ſei

G Beſtrebungen nach einem einheitlichen Ladenſchluß
werden aus Elberfeld gemeldet 60 Jnhaber von Kolonial Drogen
und Delikateßwaarengeſchäften daſelbſt haben ſich vereinigt von Montag
den 2 Auguſt ab in den erſten fünf Wochentagen einen ſolchen Schluß
durchzuführen und demzufolge Montag d Mittwoch und Donners
tag Abend um 9 Uhr und Freitag Abend um 10 Uhr ihre Geſchäftslokale
z ſchließen Für Sonnabend iſt die Verkaufszeit freigelaſſen auch vor

n Feiertagen ein erweiterter Geſchäftsverkehr feſtgeſetzt Dieſe Maßnahmen
ſollen bekanntlich die ſehr lange Arbeitszeit der Angeſtellten abkürzen

Für eine Betheiligung der Sozialdemokraten bei den
Landtagswahlen liegt wieder eine Kundgebung und zwar aus
Königsberg vor Dort ſprach ſich der neugewählte Reichstagsabgeord
nete Rechtsanwalt Haaſe aus taktiſchen Gründen für die Betheiligung
aus Aus eigener Kraft könne die Sozialdemokratie keinen Anhänger
ihrer Partei durchbringen Sie wäre gezwungen Wahlbündniſſe abzu
ſchließen Das wäre aber nicht ſo gefährlich wie es oft hingeſtellt werde
Die gegenwärtige politiſche Lage erfordere es daß die linksſtehenden
Parteien unterſtützt werden damit die Junkergeſellſchaft ihren reaktionären
Gelüſten nicht mehr länger ungeſtört im preußiſchen Landtag fröhnen
könne Bekanntlich hatte ſich auch in Breslau dieſer Tage in einer ſozial
demokratiſchen Verſammlung die Mehrheit für eine Betheiligung an den
Landtagswahlen e RedLeipzig 15 Juli Am 1 Oktober tritt der Senats präſident
des Reichsgerichts Dr v Wolff in den Ruheſtand Für den dadurch
frei werdenden Vorſitz des dritten Strafſenats iſt dem Vernehmen des
L nach Reichsgerichtsrath Dr Freiherr v Bülow in Ausſicht

genommen deſſen Ernennung zum Senatspräſidenten bevorſteht
Magdeburg 15 Juli Anläßlich des fünfzigjährigen Dienſt

jubiläums des Generals der Kavallerie v Häniſch kommandirenden

Sekunden bis ich wieder Herr über mich ſelbſt geworden war

und daran denken konnte mit meinen Fragen fortzufahren
Jnzwiſchen hatte mich das Weib ſcharf beobachtet und ich

gewahrte wohl wie ſein Mißtrauen gegen mich ſtieg MrKhite ſoll geſtorben ſein rief ich gleich darauf mit gut ge

ſpieltem Erſtaunen und Sie haben ihn hier begraben
Das Weib nickte nur gleichmüthig mit dem Kopfe und

machte ſchon Anſtalten ſich brummig zu entfernen Wenn
Jhr ihn auf dem Kirchhofe beſuchen wollt ſoll es mich nichts
kümmern

Aber ſo gebt mir eine Erklärung rief ich erregt aus
und ſuchte durch das Gitter hindurch das Weib beim Arme
feſtzuhalten Jch komme eben von Deutſchland und habe
Mr White dort wohlbehalten geſprochen

Jch bemerkte wohl wie die Frau erdfahl im Geſicht wurde
und wenn Blicke tödten könnten ſo hätte ihr ſtechender Blick
mich in dieſem Moment vernichtet

ZJhr kommt von der alten Welt her fragte ſie in ge
dehntem Tone offenbar nur um ſich zu faſſen und ihre
Gedanken zu ſammeln

Jawohl rief ich lebhaft Zu wiederholten Malen habe
ich Mr v im Hauſe ſeines Stiefbruders des Kommerzien

räthes Waldmann geſprochen Jn dieſem Augenblicke
unterbrach mich das Weib mit einem häßlichen höhniſchen
Auflachen Es machte die h des Trinkens und deutete
dann mit dem Daumen geringſchätzig auf die eigene Stirn
Jch glaube Jhr ſeid betrunken am helllichten Tage Mann

ſtieß ſie mit rauher entſtellter Stimme hervor oder Jhr ſeid
aus dem Tollhaufe entſprungen laßt mich in Ruhe ich habe
keine Zeit ſage ich Euch und wenn Jhr Mr White beſuchen
wollt ſo möget Jhr s auf dem Kirchhofe thun Damit wendete

vollends um und ſchlürfte trotz meines Rufens unbeirrt
as Haus zurück Die Thür fiel dröhnend in das Schloß

ich hörte den Schlüſſel im Schloſſe knarren und ſtarrte rathlos
meinen Kutſcher an

Jch vermuthe daß Jhr Euch nach einem Herrn erkundigen

v

General Auzeiger fur Halle und den Saalrreiss
Generals des 4 Armeekorps fand heute Abend auf dem Platz vor demGeneralkommando großer Zapfenſtreich der ganzen Garniſon an Der

Platz war durch Magnefiumfackeln erleuchtet Eine außerordentlich große
Menſchenmenge wohnte dem Schauſpiele bei Morgen früh iſt großes
Wecken

Hamburg 15 Juli Der Aber Mitglieder zählende
oSeemannsverein Hamburg Altona loß eine Petition an denBundedrath und Reichstag areſſend und Kontrolliruug der

Schiffsärzte von Reichswegen anſtatt durch Rhedereien Die
Generalkommiſſion der Gewerkſchaften D lands erläßt einen Auf
ruf Regelung und Wurſt von Streiks durch das Gewerkſchafts
kart n rößere Darlehen für die Streikdurchführung ſollen hinſort
unzuläſſig

Regen 15 Juli Bei der heutigen ges wurdeDr Sigk München mit 72 von 136 abgegebenen Stimmen zum Landtags
abgeordneten gewählt

Frankreich
Paris 15 Juli Allſeitig wird der Niedergang des National

feſtes feſtgeſtellt Die vorgeſchrittenen Blätter ſchreiben ihn der Ent
täuſchung zu welche die dritte Republik dem Volke bereitet habe Ein
Theil der Preſſe ſo Figaro Gaulois Journal empfiehlt die Ab
ſchaffung des Nationalfeſtes oder deſſen Verleg ung auf einen andernJahrestag etwa den 22 September an dem die Repubtt ausgerufen

wurde Die Truppenſchau wurde geſtern zum letzten Mal von
Sauſſier befehligt der an die Altersgrenze gelangt die Menge zeigte
aber keinerlei Empfindſamkeit aus dieſem Anlaſſe und war gegen Sauſſier
eher kühler als gewöhnlich Eine lobenswerthe Neuerung war die
Speiſung aller Armen in den Nachtherbergen für Obdächloſe und
den Erholungshäuſern für arme Wöchnerinnen Die Elſäſſer und
andere vaterländiſche Vereine dehnen den Kreis ihrer üblichen
Nationalfeſte immer weiter aus geſtern galten ihre S nicht
blos der Straßburg Bildſäule ſondern auch dem Jeanne Arc und
Gambetia Venkmal dem Belfort Löwen dem Unteroffizier Bobillot
Standbild und der Merrié ſchen Gloria Victis Gruppe

Groſ britannien
London 15 Juli In ihrem Dankſchreiben für die Glückwünſche

der Deutſchen in London ſagt die Königin Unter den zahlloſen
Beweiſen der Theilnahme und treuer Anhänglichkeit die Mir in dieſem
Jahre aus dem Jn und Auslande zugekommen ſind nimmt die loyale
Kundgebung der Deutſchen Londons einen hervorragenden Platz ein Jch
nehme mit herzlicher Genugthuung davon Kenntniß daß die Deutſchen
unter dem Schutz und Schirm der engliſchen Geſetze und Meiner Regierung
ſich wohl und zufrieden fühlen Möge das gute Einvernehmen der inEngland lebenden Deutſchen mit den Kingeborenen ſtets ungetrübt bleiben

zu gemeinſchaftlichem ſegensreichen Wirken beider Theile

Orient
Konſtantinopel 15 Juli Heute Vormittag traten die Bot

ſchafter der Mächte zu einer Sitzung zuſammen in deren Verlaufe der
türkiſche Miniſter des Aeußern Tewfik Paſcha erſchien um den Bot
ſchaftern den in der geſtrigen Sitzung des Miniſterraths gefaßten Beſchlußmitzutheilen Der Mi ſterrath ſoll mit Genehmigung des Sultans
eingewilligt haben die türkiſche Kriegsenſ ſadigungs
forderung von acht auf ſechs Millionen Pfund zu ermäßigen
Die Mächte ſollen entſchloſſen ſein der gegenwärtigen Lage im Orient ein
Ende zu ſetzen nöthigenfalls durch en h Methoden Sollten
Zwangsregeln erforderlich ſein ſo würden Rußland Oeſterreich und Eng
land dieſe ausführen Rußland würde den Bosporus England die
Dardanellen blockiren Oeſterreich die Eiſenbahn nach Saloniki beſchlag
nahmen Weiter verlautet daß falls die Pforte nicht bis Freitag eine
endgiltige Antwort betreffs Theſſaliens ertheile die Botſchafter ein
Ultimatum überreichen würden

die Lähfſh Thüringiſhe gidufrie und Gewerbe

Ausſtellung zu Leipfig
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Halle auf der Ausſtellung
Es entſpricht nur dem materialiſtiſchen Zuge unſerer Zeit wenn ich

den freundlichen Leſer dieſer Zeilen dem ich all das Schöne und Jntereſſante
zeigen möchte das Hallenſer Firmen und ſolche die in nächſter Nähe
unſerer Stadt domiziliren zur Ausſtellung gebracht haben zuerſt in jenen
die Ziffer 8 tragenden Raum der Jnduſtriehalle führe in welchem Hunderteund aber gusderts glanzvoller Aufbauten mit allem Schönen Leckeren

und Trinkbaren beſetzt ſind das den Gaumen und die Kehle ergötzt
Das iſt jene rieſige Abtheilung in welcher die 9 Gruppe der geſammten
Ausſtellungsartikel die Nahrungs und Genuß mittel ihre Auge und
Herz erfreuenden Ausſtellungen haben Jn allen Farben und Formen
leuchten hier die Gegenſtände in zierlichſter Anordnung manchmal in
Aufbauten in denen ſich impoſante Größe mit einem Geſchmack der Aus
ſtellung vereint der doppeltes Entzücken hervorruft dem Beſchauer ent

egen8 Da finden wir als erſte der Hallenſer Firmen die Maisſtärkefabrik

von Max Eggert Ein Miniaturpavillon iſt es der nach allen vier
Seiten die bereits in Leipzig 1887 Düſſeldorf Dresden Würzburg und
Lübeck mit hohen Preiſen bedachten Fabrikate dieſer Firma dem Auge
darbietet Alle Maismehl Präparate zeigen ſich in hübſcher Anordnung
dem Beſchauer Vor allem aber iſt es das entölte deutſche Maismehl
Zeanin das den Ruf der Firma begründet hat und das in zierlich

aufgeſchichteten Packeten den Mitteltheil des Aufbaus füllt

Die Hildebrandt ſchen rieſigen Mühlenwerke zu Böllberg in
der Nähe unſerer Stadt ſind es auf die wir auf unſerer Wanderung

wollt meinte der Wagenlenker mit verſchmitztem Lächeln
ich will Euch zu Silas Woob dem Tavernenwirth im Orte

fahren ein blitzſauberer Kerl Herr und geſcheit wie eine
taube Haſelnuß aber ſchwatzen kann er mehr wie zehn Weiber
an einem Sommernachmittage und einen Gin hat er
Herr der iſt noch von den alten Zeiten

Der Rath des verſchmitzten Burſchen welchem es offenbar
mehr darum zu thun war ſeine Kehle mit vaterländiſchem
Schnaps zu befeuchten als mir in meinen Bemühungen beizu
ſtehen leuchtete mir trotzdem ein Die Auskunft welche Silas
Woob mir indeſſen geben konnte war nur eine unweſentliche
Mit vielen Worten beſtätigte er den Tod Mr Whites Er ſei
ein guter alter Herr geweſen wußte er zu berichten und es
ſei ſchade um ihn daß er geſtorben ſei wie ein Heide Ein
anſteckendes bösartiges Fieber habe ihn ergriffen und bei Nacht
und Nebel habe man ihn in aller Heimlichkeit begraben müſſen
Nur der Doktor und der Leichenſchauer ſeien dabei geweſen
ſowie die Mary Price die Haushälterin des Verblichenen
Mit dieſem Beſcheide mußte ich mich zufrieden geben Der
Bericht war indeſſen trotz ſeiner Dürftigkeit doch von entſchei
dender Wichtigkeit Nun ſtand es feſt daß ein fürchterlicher
Betrug mit Jhrem Vater und Jhrem eigenen Lebensglück ge
ſpielt worden war theure Eugenie So ſchnell ich nur konnte
eilte ich nach meinem Hotel zurück um Jhnen ſofort meine
Erfahrungen zu berichten

Bei meiner Rückkehr in die Stadt war indeſſen doch ſchon
die Nacht herabgeſunken und während der raſchen Fahrt durch
die Straßen war es mir geweſen als ob ich im fernen Weſten
Flammenſchein hinter dem Häuſermeere hätte auftauchen ſehen
aber ich achtete nicht weiter darauf und oben in meinem
Stübchen angelangt ſetzte ich mich eilends hin um Jhnen alles
das zu ſchreiben was ich eben Jhnen berichtet habe

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 17 J 1897
Bei etwas friſchem Weſtwinde v erliwarnes Werner i eigung zu Regen e ma

17 Juli
unächſt treffen Neben dem breiten Schautiſch der eine erſchöpfende
oleon e Getreidearten darbietet welche die Mühlen verarbeiten und

daneben alle Mehle zeigt die die 2 des impoſauten Etabliſſe
ments liefern hängt das von WeeſerKrell in Tuſche ge chnete Rieſenbild
der Böllbe Mühlenwerke Die Produkte gerade s derartigenAtduſtriellen Etabliſſements liefern für eine Ausſtellung x ihreMaſſigkeit auſ Schau um ſo wirkungsvol die
Prod t e e ents in natur e r gungdieſes großen es Demſeniger chem ni t aus e ſehen
die Bedeutung und die Größe H nd e inVöllberg bekannt ſind werden ſie klar aus ch und
wirkungsvoll gezeichneten Bilde das die Größe einer t beſtzt

Daß in dieſem den Genußmitteln gewidmeten le der Induſtrie
halle auch jene Maſchinen nicht fehlen ohne welche es großen Bäckereien
heute ſchier unmöglich ſein würde den Menſchen das tägliche Brot zu
üefern iſt klar Auch zwei Hallenſer Firmen finden wir hier mit Aus
ſtellungsobjekten die ihrer Leiſtungsfähigkeit ein glä ndes Zeugniß aus
ſtellen vertreten Das iſt zunächſt die Maſchinenfabrik von Her mann
Bertram die mit ihrer neueſten Knetmaſchine in welcher bis zu
6 Centner Teig mit einem Male durchgeknetet werden können bei dem
jüngſt in Leipzig ſtattgehabten Bäckerkongreſſe ren 8 Aufſehen
erregte Kleinere Zwillingsknetemaſchinen zeigen bereits das doppelt em
pfehlende Wörtchen Verkauft und das liefert glei den Beweis daß
die mit Staatsmedaillen i Hetdelberg Köln München Karls
ruhe c 2c ausgezeichnete Firma vie ihrer Leiſtungsfähigkeit und
der Güte ihrer Erzeugniſſe auf der Höhe der Zeit ſteht

T weit davon h Ken t n n un M v 53mit Teigtheilmaſchinen neueſter Konſtruktion ver nen etdas cent Zettelchen mit dem bedeutungsſchweren hege Ver

kauft an auch hier ſehen wir den Ruhm unſerer Hallenſer Induſtrie
durch jene Diplome ausgedrückt welche dein Beſchauer anzeigen daß durch
die Verleihung mehrerer goldener Medaillen der Firma die hohe An
erkennung der Jury s früherer Ausſtellungen in bemerkenswerther Weiſe
ausgeſprochen worden iſtv Deren Weiſe hat die Korkfabrik von Stutzbach K Schuchardt

die Leipziger Ausſtellung beſchickt 2welche die Vitrinen mit allen nur denkbaren Korkformaten tragen ſind

e

mit Korkholz verkleidet gane Ballen von Korkplatten bilden die natür
cken die Wände ſind behängt mit Bildern in

die aus feinen und ſauber ausgeführten
Korkſchnitzereien hergeſtellt ſind Damit aber iſt die Zahl der zahlreichen

lichen Ausfüllungen der E
Korkrahmen oder mit Bildern

Ausſtellungsobjekte der Firma noch v erſchöpft Es treten zu den
genannten Gegenſtänden die uns ein deutliches Bild der Korkinduſtrie

ewähren noch Flaſchenkorkmaſchinen Flaſchenkapſelmaſchinen und Flaſchenfülmaſchinen er genannten Fitma hinzu Reben der eigenen Ausſtellung

der Firma Stutzbach Schüchardt aber erhebt ſich der Pavillon der
Bamberger Kapſelfabrik deren Vertreter die genannten Herren ebenfalls
ſind Was nur Erdenkbares in Metallkapſeln aller Art hergeſtellt wixd
leuchtet uns hinter den Glaswänden dieſes elegant in weiß und gold her
geſtellten Glaspavillons entgegenWer die Weine unſeres Hoflieferanten Johannes a n

er neinen Genuß an der ſchöndecorirten Etagère welche die Weine unſeres
füllen Da ſtehen und liegen nicht nur Flaſchen mit den

edelſten Gewächſen dieſes Weinguts von ihrer Güte ſprechen auch beredht

e Beſitzers des Weinguts Winkel im Rheingau

Mitbitrgers

zwei kleine Abtheilungen jene Originalflaſchen enthaltend welche Reifen
nach Transvaal und Indien mitgemacht aben und von dort zurück
gebracht ſind ohne an Klarheit und Güte zu verlieren

Wenn wit den hellen und freundlichen Annerbau durch den ſchacht
artigen Eingang vom Thüringer Dörfchen her betreten in welchem die
Bergbau Gruppe das Hütten und Salinen Weſen bequeme Unter
kunft gefunden hat ſo fällt uns ſchnell ein großes Geviert auf in welchem
die in Halle domizilirende Sächſiſch Thüringiſche Braunkohlen
Mineräl Oel und Paraffin Jnduſt rie Geſellſchaft ihre große und
ſehr ſehenswerthe Sonderausſtellung veranſtaltet hat Schon die Ab
ſperrung des Geviertes iſt durchaus originell Auf ſieben Poſtamenten
erheben ſich Säulen von 3 Meter Höhe die aus je drei mit blauen
Schleifen zuſammengebundenen RieſenParaffinkerzen beſtehen Blaue ge
drehte Wollſeile mit Troddeln verziert verbinden die Poſtamente mit
einander Ein mächtiger ovaler geſchnitzter Schautiſch feſſelt zuerſt unſere

c

Aufmerkſamkeit Paraffin in Platten und verarbeitet zu Kerzen in allen
Farben und Formen zieht hier in ſehr geſchmackvoller Anordnung das
Auge auf ſich Hohe geſchliffene Standgläſer zeigen hier das Paraffin
in ſeinen Entſtehungsarten dort enthalten ſie weitere Produkte der Geſell
ſchaft das Benzol und Goudron das Rothöl und Gasöl das Putzöl
Butidin 2c drüben wieder Theer Creoſot Fettöle und ähnliche Sub
ſtanzen mehr

Briketts aller Arten in der Mitte Ueberſichtskarten und Profile zieren
die blau ausgeſchlagenen Wände Auf den Tiſchen an dieſen Wänden
ſind ſehr intereſſante Modelle aufgeſtellt hier ein Kryſtalliſationsgefäß
deſſen complicirte Anordnung weit über den einfachen Namen hinweggeht
dort ein Vergaſungsapparat in natürlicher Größe zur Ermittelung des
Vergaſungswerthes von Mineralölen hier wieder das ſauber und getreu
ausgeführte Modell eines Batterie Dampferzeugers und ein Modell eines
Schweelofens kurz nicht nur für den Fachmrann ſondern auch für den
Laien bietet dieſe Sonderausſtellung außerordentlich viel des Jntereſſanten
und Lehrreichen

Ans der Umgebung
8 Oſendorf 16 Juli Bergmannsfeſt Die Belegſchaft der

Grube Hermine feierte am vorigen Sonntage ihr Grubenfeſt nach frühern
Sitten und Gebräuchen Nach alter Bergmannsart begaben ſich die Feſt
theilnehmer zuerſt in das Gotteshaus wo Herr Paſtor Seidler Radewell
eine ergreifende Predigt hielt Nachmittags und Abends fand Concert
und Ball ſtatt Die Concertpauſen wurden durch gediegene Geſänge des
unter Leitung des Herrn Lehrers Weyland Radewell ſtehenden Geſang
vereins Loreley verſchönt

K Polleben 15 Juli Gefährliche Fahrt Vergangenen
Sonntag war der Gutsbeſitzer Günther aus Hedersleben mit drei
Kindern im Alter von vier bis elf Jahren und einem Hofjungen auf
einem kleinen Ackerwagen zu Verwandten nach Polleben gefahren Auf
dem Rückwege ging das Sattelpferd plötzlich durch ſchlug heftig
aus und kain dabei mit einem Beine über die Stange Hierauf bog da
erregte Thier vom Wege ab und lief einen Abhang hinunter in
ein Gerſtenfeld wo es ſich im Geſchirr verwickelte und hinſtürzte
Zwei Männer welche zufällig hinzukamen löſten die Stränge worauf
das Pferd ſofort aufſprang und mit größter Schnelligkeit nach Hedersleben
lief Glücklicher Weiſe ſchlug der Wagen nicht um ſo daß die Jnſaſſen
mit dem bloßen Schrecken davonkamen nachdem der Wagen wieder auf
den Weg gebracht und die Stange nothdürftig zuſammengebunden war
konnte de r die Fahrt mit dem Handpferde fortſetzen

K Zörbig 15 Juli Eiſenbahn Ernte Der Oberbau auf
der Neubauſtrecke Bitterfeld Stumsdorf welcher von 2 Seiten den
Stationen Stumsdorf und Bitterfeld in Angriff genommen iſt wird
derartig gefördert daß die beiden Arbeitszüge vorausſichtlich in ca 14 Tagen
zuſammentreffen werden Die Stationsgebäude ſind fertiggeſtellt und ge

langt demnächſt der Reſtaurationsbetrieb auf hieſiger Station zu
Ausſchreibung Mit dem No genſchnitt iſt auch in hieſiger Flurbegonnen Trotzdem es auch hier ſa ca 6 Wochen nicht durchdringend

geregnet hat ſtehen die Früchte namentlich die Rüben gut

Vittenberg 14 Juli Eingegangene Zeitung Dee e der Wittenberger Neueſten in Herr Shäffel
wollte geſtern bei Gericht ſeinen Konkurs anmelden wurde aber mangelt

einer ausreichenden Maſſe zurückgewieſen Er zeigt ſeinen Abonnenten der
Zuſammenbruch durch einen Anſchlag am Fenſter ſeiner Druckerei an dei
folgende geſchriebene Wort enthält Von heute ab erſcheinen keine neueſte
Nachrichten mehr

Kyffhäuſer 14 Juli Faiſer SilhelmStaudbitd
S Gräberfund Die im Vorjahre nfolge der beobachteten Schwan
kungen des Standbildes ausgeſprochenen Befürchtungen ſcheinen doch nicht

ganz unbegründet geweſen zu ſein da jetzt nochmals Ver
an erungsarbeiten vorgenommen werden der Nähe der
Barbaroſſahöhle wurden in der vorigen Woche mehrere Steinkiſten
gräber aufgefunden Sie liegen in der Richtung von Nord nach Süd
In einem wurden ein ziemlich gut erhaltenes Skelett und ein Thongefäß
gefunden

Kaiſerbeſuch Der Kaiſer würd
A beſuchen

Magdeburg 15 Juli
unſere Stadt in der Zeit zwiſchen dem 15 und 25
n dem Programm iſt ch eine Beſichtigung des Kru ruſonwerke

Die Vorderſeiten der Ausſtellungstiſch

Der zweite Schautiſch weiſt die Braunkohlen Produkte in
origine auf Feuerkohle Koks und Schweelkohle hier Glasſand dort
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16 Glücklicher Gewinner Der Genei auptt W m girberzet e eei hat ſich
h gemeldet Es iſt ein Landwirth aus Zwickau in Sachſen

z die Gewinnliſte erſt in dieſen Tagen zu ſehen bekommen hat Da
hat Inhaber der Loosnummer 18286 auf die ein Pferd

ungariſcher Fuchswallach gefallen iſt ſeinen Gewinn immer noch nicht iel
Rpfang genommen Das Pferd wurde geſtern öffentlich verſteigerter Erlös wird noch drei Monate vom Tage der r n

an de für den ſich event meldenden Gewinner aufbewahrt Nu

die die noch nicht abgeholt ſinddeittende Zahl der kleineren Gewinne

Zum Direktor der hieſigen
werden no Pauſe aufbewahrt

Mühlhaufen i Th
W Mädchenſchule und der MädchenMittelſchule an Stelle des

rs Dr Hofmann welcher nach Görlitz geht wurde Herr Rektor
Leſchke gewählt Die dadurch frei werdende Rektorſtelle der Knaben

ſchule gelangt ſofort zur Ausſchreibung

okalesDer Nachdruck unſerer n ekal iſt nur mit Quellenangade teſtattet

Halle 16 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Genehmigung des Entwurfs und Koſtenanſchlages zu den Erwei
u der Volksſchule in der Hermannſtraße und Mittel
erw ungBauliche Serſtellung und Reparatuten im Grundſtück der Aſſeſſor

MüllerStiftüng
hen Acht für den weſtlichen Theil der alten Promenade

zwiſchen gr Steinſtraße und Schulſfraße
Genehmigung mehrerer Anträge zur Bebauung des Grundſtücks
Ecke Scharrenſtraße und alte Promenade
Mittelbewilligung zu Baulichkeiten auf dem ehemaligen Köbke ſchen

Grundſtücke

Endgültige Bewilligung für Aufbeſſerung der Helzung im Gym
naſium Und der Oberrealſchule
Erwerb von Land vom Grundſtück Merſeburgerſtraße 148 zur
Straße und Mittelbewilligung
Verkauf ſtädtiſchen Landes im Oſten des Stadtgebietes
Genehmigung eines Nachtrages zur Bierſteuer Ordnung
Kenntnißgabe von verweigerter Rückerſtattung aufgewendeter Stempel
Ertheilung des Zuſchlags zu dem Pachtgebote für die diesjährige
Obſtnutzung

19 Verkauf des 20 pferdigen ZwillingsGasmotors im Stadttheater

Geſchloſſene Sitzung
13 Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern der Veranlagungs

Komnmiſſion
Definitive Anſtellung eines Polizeiſergeanten
Gewährung eines Geſchenkes an einen Hausmann aus Anlaß
ſeines 80 Geburtstages

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde der Verkauf
eines Streifens ſtädtiſchen ehemm Wege Landes an der Freiimfelderſtraßeum Preiſe von 15 Mk pro qm genehmigt und ferner die h

r einen zu der Merſeburgerſtraße entfallenden Landſtreifen auf 71 t

pro qm feſtgeſetzt e zahlten die Bierbrauereien für das zur Bier
brauerei verwendete Waſſer mit Rückſicht darauf daß hier eine Bierſteuer
zur Erhebung gelangt nur 12 Pfg pro ehm Seit Einführung der
neuen Waſſergebühren Ordnung müſſen die Brauereien wie jeder andere
Waſſerabnehmer 16 Pfg pro ebw zahlen Damit dieſe einheitliche Ord
nung der Waſſerbezahlung nicht eine Sonderbelaſtung der Brauereien
darſfellt ſollen Letztere durch eine entſprechende Ermäßigung der Bierſteuer
entlaſtet werden Der Magiſtrat ſchlägt deshalb vor die Bierſteuer Ordnung

dahin abzuändern daß von den einheimiſchen Bierbrauereien künftig anſtatt
bisher 50 Proz der ſtaatlichen Braumalzſteuer nur noch 45 Proz an die
Stadtkaſſe zu zahlen ſind Auf der anderen Seite ſoll die Rückerſtattung
für ansgeführtes Bier dem herabgeſetzten Steuerſatze entſprechend er
mäßigt werden Die Kommiſſion erklärte ſich mit den vorgeſchlagenen
Aenderungen einverſtanden Weiter wurden die Mittel für bauliche Ein
richtungen in dem Grundſtücke der Aſſeſſor Müller Stiftung in Gemäßheit
der Vorſchläge der Baukommiſſion bewilligt Die definitive Genehmigung
des Entwurfs und eigen zu den Erweiterungsbauten der
Volksſchnlen II7 und IV in der Hermannſtraße wurde aus
geſprochen Abweichend von den Beſchlüſſen der Baukommiſſion empfiehlt
die Finanzkommiſſion die für Herſtellung von Stabfußboden in der
Turnhalle geforderten 700 Mk zu bewilligen da man guten Stabfuß
boden gerade in Turnhallen wo viel mehr Bewegnng als in den Klaſſen
räumen herrſcht für durchaus nothwendig hält Auch die Finanzkommiſſion
hält die Streichung der für Einrichtung von Räumen für Knaben und
Mädchenhorte vorgeſehenen Mittel für angebracht es ſoll aber dem
Magiſtrate anheim gegeben werden wegen Bewilligung der hierzu erforder
lichen Mittel eine neue Vorlage zu machen Endlich wurde noch wegen
Verpachtung des Obſtanhanges an den der Stadtgemeinde gehörigen Obſtbäumen verhandelt Jn einem angeſtandenen Bapachtungs

termine war Herr Karl Müller als einziger Bieter erſchienen und hatte
1 Mk geboten Obwohl der Magiſtrat glaubt daß eine Verpachtungdes Obſtes nothwendig iſt um nicht die Kaume der Verwüſtung durch

Obſidiebe preiszugeben und daß es nicht darauf ankommen kann eine
größere Einnahme für die Stadtkaſſe zu erzielen ſo wurde dieſes Gebot
doch nicht ernſthaft genommen Die weiteren Schritte welche im Intereſſe
einer angemeſſenen Verwerthung des Obſtes auch in künftigen Jahren
unternommen wurden hatten den Erfolg daß ſich Herr Handelsmann
Buſch Giebichenſtein bereit erklärte für den diesjährigen Anhang 12 Mk
zu zahlen Der Magiſtrat hat beſchloſſen Herrn Buſch den Zuſchlag zu
ertheilen die Finanzkommiſſton ſtimmte dem zu

Kanalbau Mit dem Bau eines proviſoriſchen Kanals für die
Delitſcherſtraße iſt heute begonnen worden Nach der ggrnn
dieſes Kanals deſſen Bau ein alter Wunſch der Anlieger iſt dürſte die
Bauthätigkeit im Oſten der Stadt einen größeren Auſſchwung nehmen
Bei der Polizei liegen bereits mehrere Anträge auf Ertheilung von Bau
erlaubnißſcheinen vor v bisher verſagt werden weil eine
Entwäſſerungsanlage fehlte Die daraus entſtandene Verzögerung dürfte
nunmehr bald wieder eingeholt werden

ein Dem Superintendenten a D Koch zu
Giebichenſtein früher zu Kochſtedt im Kreiſe Aſchersleben iſt der Königl
KronenOrden dritter Klaſſe verliehen

Kirchenſtener Der Vorſtand der katholiſchen Kirchen Ge
meinde giebt bekannt daß die Kirchenſteuer für 1897/98 in Höhe von
25 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer erhoben wird und die
Steuerausſchreiben den Pflichtigen in den nächſten Tagen behändigt werden
Die Einziehung erfolgt in halbjährlichen Raten in der zweiten d des
Auguſt und Februar zugleich mit den übrigen Steuern durch die

Reklamationen gegen die Veranlagung ſind
binnen 3 Monaten bei dem bekere anzubringen

III communaler Wahlbezirksverein Das für geſtern Abend
angeſetzte Sommerfeſt mußte wegen der regneriſchen Witterung aus
fallen Daſſelbe findet nunmehr beſtimmt Freitag den 23 Juli im
Paradiesgarten ſtatt

Baturwiſſenſchaftlicher Perein Jn der
wurde mitgetheilt daß die Herren Fabrikbeſitzer Gebr
liebenswürdigem Entgegenkommen bereit erklärt T dem Verein eine
Beſichtigung ihrer in Dölan und Lettin befindlichen Fabrikanlagen zu

atten welche eine WaſſerglasFabrik eine Dampf PorzellanSchlämmerei
Chamotte Fabrik und eine PorzellanFabrik umfaſſen r die Be

tigung wurde Sonnabend 31 Juli in Ausſicht genommen in der
eſem Tage vorangehenden Donnerstags Sitzung werden ovrientirende
ittheilungen über die zu beſichtigenden gar hre gewacht werden

Der Theater Verein Deutſche Bühne feiert ſein dies

rizen Sitzung
aentſch ſich in

briges Sommervergnügen beſtehend aus humoriſtiſcher Soirée
heater und Ball nächſten Sonntag den 18 Juli im großen Saale

des Prinz Catl Die vortheilhaft bekannten früheren Mitglieder des
aliatheaters Frl Schoenfeld und Herren Haniſch und Schreiner

ben ihre Mitwirkung zugeſagt

t Stellen fürVakaute t werden in Eiſenberg beim Paoſt

z in r zrmeecorp Geſuch n Tiſenbe d vember 872 Mk
o er mit 200 Mk Kaution zum 1 Noe Wernigeroder Eiſenbahn Tyeüßrece de

er im Bereiche des

za t

ein Stationsvorſteher mit 2000 Mk Kaution
vier Halteſtellenaufſeher mit fe 100Schierke m 15 Augu100 an Mk Kau zo a monatlich

monatlich zwei Weichenſteller 75 Mk monatlich zwei Schaffner
75 Mk monatlich g77 ugführer 90 Mk monatlich in Oſterburg

beim Poſtamt ein jtr mit Mk Kaution zum 1 Oktober
800 M ſteigend dis 1500 Mk und 72 Mk Wohnungsgeld in

Nudolſtadt beim Miniſterium ein Kaſtellan 600 M und freie Wohnung
in Seehauſen Alim beim Poſtamt ein ndbriefträger mit
Kau zum 1 Oktober 700 Mk ſteigend bis 900 Mk und 72 Mk
Wohnungsgeld in Stendal beim Poſtamt drei Poſtſchaffner mit je
200 Mk Kaution zum 1 Oktober 800 Mk ſteigend bis 1500 Mk und
144 Mk Wohnungsgeld Zu dieſen Stellen i
ſchein Eſter

ElſterthalbahnKleinbahnen ind ch
von dem Ausſchuß für den

der Civilverſorgungs

Gemäßheit des S 17 des Geſetzes über
nſchlußbahnen vom 238 Juli 1892 liegen die

au einer normalſpurigen KleinbahnKa tot ausgearbeiteten für den hieſigen Stadtkreis in Be
tracht kommenden Lage und Höhenpläne im Stadtbauamte 14 Tage lang
zu Jedermanns Einſicht aus Während dieſer Zeit kann jeder Beiheiligte
im Umfange n Intereſſes Einwendungen gegen die Pläne erheben

Das Nähere iſt aus der in der geſtrigen Nummer des GeneralAnzeiger
veröffentlichten Bekanntmachung des Magiſtrats zu erſehen Ueber die
Linienführung der proſektirten Bahn haben wir bereits früher eingehende
Mittheilungen gemacht

Patent Unter 78164 iſt Herrn Guſtav Renſch Magazin für
Prn und Küchengeräthe hierſelbſt ein Patent auf Gardinen Spann

rer ere aon der Sittenpolizei Vor einiger Zeit erregte es hier Aufſehen daß die geſchiedene éheten eines chemalt z Bean en welche eine

große Wohnung gemiethet hat und die Rolle einer feinen Dame zu
ſpielen wußte unter ſitten polizeiliche Kontrolle geſtellt wurde weil
die Polizei die ſich nun einmal um Alles kümmert ermittelte daß die
Dame die Mittel zu ihrem Unterhalte von Lebemännern erhält

Dieſe Maßnahme hätte zur Folge gehabt daß die Betreffende ihre bis
herige her hätte aufgeben müſſen da verrufenen Frauensperſonen
nur Quartier in gewiſſen Seitengaſſen geſtattet iſt Damit war die
Dame natürlich nicht einverſtanden ſie ſetzte alle Hebel in Be

wegung und wußte thatſächlich auch zu erreichen daß die Maß
nahmen der Ortspolizei durch Verfügung der vorgeſetzten Behörde außer
Wirkſamkeit geſetzt wurden Darauf ſetzte die bereits angeſahrte
Frau welche bereits erwachſene Kinder hat nicht nur den alten Lebens
wandel fort ſondern trieb es womöglich noch toller als vorher Die
Polizei ſchritt deshalb von Neuem ein worauf die Dame abermals mit
einer S Beſchwerde vorging Zur Unterſuchung der Angelegenheit und Feſtſtellung des Sachverhalts war geſtern ein Komnaſar des

Herrn Regierungspräſidenten in Halle welcher eine große Anzahl Zeugen
vernahm Wie verlautet hatte die Beweiserhebung den vorauszuſehenden
Erfolg Der unſittliche Lebenswandel der Frau wurde feſtgeſtellt ſo daß
es derſelben ſchwerlich gelingen wird ſich weiter der ſittenpolizeilichen
Kontrolle zu entziehen Es kann nur Genugthuung darüber ausgeſprochenwerden daß dem ſchamloſen Treiben endlich ein Ziel geſetzt worden iſt

Vermiſzt Am vergangenen Sonntag früh gegen 7 Uhr hat ſich
die im 74 Lebensjahre ſtehende Wittwe Auguſte Planert geb Müller
aus ihrer Eichendorffſtraße 22 zu Giebichenſtein belegenen Wohnung ent
fernt und iſt über deren Verbleib bis zur Stunde noch nichts bekannt ge
worden Es iſt nur anzunehmen daß der betagten Frau ein Unglück zu
geſtoßen iſt Dieſelbe iſt von mittlerer Statur hat hellblondes Haar und
war bei ihrem Weggange bekleidet mit dunkelblauem Unter und geſtreiftem
Barchent Oberrock ſchmalgeſtreiftem Barchenthemd Strickjacke dunkelblauer
Schürze Zeugſtiefeln und grauen Strümpfen Die in genanntem Grund
ſtücke wohnenden Angehörigen Schuhmacher Swinka ſchen Eheleute
bitten um Mittheilungen die zur Ermittelung des Aufenthalts der Ver
mißten führen könnten

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurde aus dem Warteſaal
III IV Klaſſe des hieſigen Bahnhofs dem polniſchen Arbeiter Anton Sz
ein Sack welcher die ſämmtlichen Bekleidungs und Wäſcheſtücke des Sz
und ſeiner Frau im Werthe von 40 45 Mk enthielt geſiohlen Die
Eheleute hatten im Warteſaale längere Zeit auf den abgehenden Zug zu
warten und waren von der Reiſe ermüdet eingeſchlafen Den Sack hatten
ſie unter den Tiſch gelegt Als ſie erwachten war derſelbe verſchwunden
Da noch mehrere polniſche Arbeiter in der Nähe ſaßen ſo iſt wohl anzu
nehmen daß einer derſelben den Sack entwendet hat

Vereins Kalender
Sonnabend den 17 Juli

Beamten Conſum Verein 8 Uhr Gen Verſ Kaiſerſäle
Verein Stradella 8 Uhr Stiftungsfeſt Neues Theater

Htandesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Juli Der Weißgerber Auguſt Bergmann und Liſette Eichhorn

Ritterſtraße 11 Der S Hermann Overhage und Marie Ochſen
knecht Köln a Rhein und Gr Klausſtraße 5 Der Schmied Gottfried
Kreide und Emilie Degner Freiimfelderſtraße 84 Der Drahtweber Otto
Bergner und Anna Stang Saalfeld

Eheſchlieſzungen
ann Paul Thronicker und Anna Jacob Saalfeld15 Juli Der Kau ckerer Schankwirth Friedrich Hoske und Antonie Schärfund Geiſtſtraße 53

Frelimfelderſtraße 84
Geboren

15 Juli Dem Bahnarbeiter Albert Günther ein S Alfred Albert
Weidenplan 24 Dem Schloſſer Guſtav Koch ein S Hermann Guſtav
Franz Mittelwache 15 Dem Handarbeiter Paul Kloppe ein S Guſtav
Paul Kurt Fritz Reuterſtraße 4 Dem Poſtſchaffner Wilhelm Degenhardt
ein S Friedrich Wilhelm Kurt Mittelſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Adolf
König eine T Marie Magdalene Gertrud Reilſtraße 129 Dem Maurer
Otto Weiße ein S Otto Adolf Karl Kl Klausſtraße 7 Dem Schloſſer
Wilhelm Schirmer ein S Friedrich Wilhelm Arthur Streiberſtraße 1
Dem Kellner Friedrich Hackemeſſer eine T Martha Jrma Meckelſtraße 7

Geſtorben
15 Juli Des Je Günther Hohnſtädter S Paul 10 Klinik

Des Hauptſteueram a Wilhelm Henning S Richard 3 Thor
ſtraße 10 Des Maler Albrecht Schulze T todtgeb Thorſtraße 19 Der
penſionirte Salzſieder u Rabe 76 Ranniſcheſtraße 10 Der
Eiſenbahnbote Emil Kötſchau 67 Königſtraße 25 Der Arbeiter Otto
Hartkopf 35 Da Der Zimmermann Karl Müller 57
Fleiſcherſtraße 38 Des Handarbeiter Paul Kupetz T Marie 7 Merſegeſagt 29 Des Fleiſchermeiſter Heinrich Löther S Otto g

e 5mfelderſtraße 35 Des Korbmacher Hermann Schaaf T Anna 2
horſtraße 19

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 Juli Hirſch s Bur Der Kaiſer iſt wie aus

Bergen gemeldet wird geſtern dort von der Hohenzollern an Land ge
gangen Der Monarch nahm mit einigen Herren ſeiner Begleitung im
Hotel Norge das Diner ein Das verletzte Auge iſt noch verbunden
Die weitere Reiſe wird wie ſchon vermuthet nun eingeſtellt werden
Sonnabend begiebt ſich der Kaiſer nach Kiel zurück

München 16 Juli Hirſch s Bur Den Münch Neueſt Nachr
zufolge begiebt ſich die Kaiſerin am Sonntag von Tegernſee nach
Berlin und reiſt vorausſichtlich zu kurzem Beſuch nach Kiel

Kronach 16 Juli Wolff s Bur Zwei bisher nicht ermittelte
Strolche überfielen im Walde zwiſchen der Bahnſtation und dem Dorf

Steinbach den Verſicherungsagenten Johannes von Sattelgrund bei
Tettan ſt achen ihn nieder und raubten einige neunzig Mark

Wien 16 Juli Wolff s Bur Das Fremdenbl iſt zu der
Feſtſtellung ermächtigt daß alle ſeit einiger Zeit in den Blättern ver
breiteten Gerüchte über eine Miniſterkriſis ſowie über Meinungs
verſchiedenheiten unter den Mitgliedern des Kabinets vollſtändig un
begründet ſind

Aufſſer 16 Juli Hirſch s Bur Staatsſekretär v Bülow iſt
vom Semmering hier angekommen und mit dem Reichskanzler Fürſt

Hohenlohe der ihn erwartete nach Alt Auſſee gefahren

zwei Stationsaſſiſtenten mit je 1000 Mk Kaution

Guzeiger für Halle und den Saalkreis
e 5 S

17 Juli eiteBozen 16 Juli Wolff s Bur Der römiſche Alpiniſt Ferra r
verunglückte geſtern beim Abſtieg von Cengello in den Val Sugans
Bergen Süd Tirol und erlitt ſchwere Verletzungen

Paris 16 Juli Hirſch s Bur Der Soir veröffentlicht eine
Unterredung welche die aus London zurückgekehrten Deputirten Ronanet

und Plichon mit Cornelius Herz gehabt haben Herz erkennt die Echt
heit des vielbeſprochenen Briefes an und äußerte ſich ganz Paris und
auch der Präſident der Republik kännte ſeine Unterſchrift Er ſtellt ſehr
belaſtende Enthüllungen in Ausficht weigert ſich aber entſchieden
nach Paris zu kommen verlangt aber daß ein Mitglied mehr als die
Hälfte der Kommiſſion nach Bornemouth komme ihn zu verhören Herz
verſichert ſeine Unſchuld und beklagt ſich über die Undankbarkeit de
Franzoſen

Paris 16 Juli Hirſch s Bür Der Bürgermeiſter von
Petersburg wurde heute Vormittag vom Präſidenten Faure empfangen
die Unterredung wird ſich auf den Empfang des Präſidenten durch die
Petersburger Stadtbehörden beziehen Wenn der Präſident nach Moskag
geht wird er nicht vom Kaiſer begleitet den Empfang dort wird alsdann
der Gouverneur von Moskau Großfürſt Sergius übernehmen

WMabdrid 16 Juni Hirſch s Bur Aus Havanngh wird die
Nachricht dementirt daß in einem cubaniſchen Regimente Meutereieg
ausgebrochen ſeien

Warſchan 16 Juli Hirſch s Bur Nach vorhergegangener
Hausſuchung fanden in den letzten Tagen zahlreiche Verhaftungen
polniſcher und ruſſiſcher Studenten ſtatt

Sofig 16 Juli Hirſch s Bur Der bulgariſche Miniſterpräſident
Stollow weilt gegenwärtig incognito in Wien und macht Verſuche den
Kaiſer Franz Joſef zu bewegen in Jſchl den Fürſten Ferdinand zu
empfangen

Sofſig 16 Jult Hirſch s Bur In der Anklageſchrift wegen
der Ermordung der Anna Szimon übergiebt der Staatsanwalt dem
Kreisgericht und den Geſchworenen den Rittmeiſter Boitſchew den

Polizeipräfekten Novilic den Gendarmen Vaſiliew und den Bruder
des Rittmeiſters Boitſchew Nikola Boitſchew und beantragt für erſtere
drei die Todesſtrafe für letzteren als Helfer ſchwere Kerkerſtrafe
Boitſchew leugnet am Morde theilgenommen zu haben und will ſein Alibi
nachweiſen indem er zur Zeit des Mordes bei Hofe geſpeiſt habe geſteht
jedoch zu den Novilic gebeten zu haben die Szimon zu entfernen wenn
nicht anders möglich ſie ſelbſt zu vernichten

Athen 16 Juli Hirſch s Bur Der Miniſter des Aeußern
gab der Hoffnung Ausdruck daß die Türkei dem Drängen der Groß
mächte nachgeben und den Frieden unterzeichnen werde ohne ſich der
militäriſchen Jntervention Europas auszuſetzen Griechenland ſei bereit
die Vorſchläge der Mächte zur Regelung der Finanzfrage anzunehmen
und den alten Gläubigern genügende Garantieen zu bieten wenn die
Form gewahrt werde und die ſouveränen Rechte des Königsreichs
unberührt bleiben

London 16 Juli Hirſch s Bureau Zwei Schiffsbau
firmen ſind aus dem Syndikat der Arbeitgeber ausgetreten und haben
ihren Arbeitern den Acht Stundentag bewilligt

London 16 Juli Hirſch s Bur Die Morningpoſt meldet
aus Konſtantinopel Tewfik Paſcha habe den Botſchaftern mit
getheilt daß die Türkei die Grenzregulirungen annimmt wie der

Standard erfährt wird die Türkei die Plätze um Elaſſona ſowie die
Dörfer um Lariſſa verlangen

London 16 Juli Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Buenos Ayres haben die Aufſtändiſchen bei Urugugi

in einigen Scharmützeln über die Regierungstruppen Vortheile errungen

Hamburg 15 Juli Der engliſche Dampfer Pegu Kapitän
Roſt wurde von zehn Atchineſen die ſich als Paſſagiere eingeſchifft hatten
überfallen Der Kapitän und ſieben Matroſen ſind todt der erſte
Steuermann und 15 andere Perſonen verwundet Die Beute der See
räuber betrug 18000 Dollars

Schwerin i 15 Juli Jm Seebad Boltenhagen ſind zwei
Berliner Badegäſte Namens Panten Vater und Sohn ertrunken

Bremen 15 Jnli Die hanſeatiſche Juteſpinnerei hat wegen
Streiks der Feinſpinner und Weber den Betrieb eingeſtellt Jn der
norddeutſchen Wollkämmerei und Kanmmgarnſpinnerei ſtreiken 1500 Per
ſonen

München 15 Juli Der Redakteur des Bair Vaterland
Dr Sigl iſt bekanntlich in den bairiſchen Landtag gewählt worden
Dieſe Wahl erregt hier großes Aufſehen weil ſie zeigt wie ſehr in manchen
Gegenden Baierns die Stellung des Centrums erſchüttert iſt

Eger 15 Juli Die Erbitterung unter den Deutſchen iſt im
Steigen begriffen allen tſchechiſchen Beamten wie den Tſchechen überhaupt
wurden die Wohnungen e ne jeder Verkehr zwiſchen deutſchen
und tſchechiſchen Elementen hat aufgehört tRom 15 Juli Der Prinz von Neapel der in Geſellſchaft
Kaiſer Wilhelms den Manövern in Rußland beiwohnen wird dürfte auf
der Rückreiſe einen kurzen Aufenthalt in Berlin nehmen

GweWÜrweaanv esVehmärkt eSontachiviehmarkt im städtisehen VIehhofe zu Haſſe am f5 Iuft 1887

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewiehs1

zum Verkaufe NI Qual III qualstanden 1 Quel v 2 Vor za v a b d sntt 3
15 Rinder 7 S Sdavon Ochse S S a4 Fäüreson, 2 S S S 410 Kühe 28 25 22 101 Bulloe S 7 115 Kälber 43 S 38 a 34 e 156 Hammel Schafe 2 S u 77 6152 Schweine davon 2 s 2 a 145 6153 Landsechweine S 64 52 2 50 145 6
Ungariseohse 7 S S a S SDer Gesehäftsgang war mittelmässig Der Gesammtauftrieb dieser

Woche betrug 61 Rinder davon 6 Ochsen 11 Färsen 833 Kühe 18 Bullenz
30 Kälber 123 Hammel 244 Landschweine zusammen 458 Senat r

o l e

Wenn ein Hund ſich fortwährend ſcharrt benagt an Tiſchen und
Stühlen ſcheuert ja ſogar ſchon haarloſe Stellen und kleine Eiterbläschen
bei ibm ſich zeigen dann hat er ſicher die Räude Eine Büchſe Ges
Dötzer s Paraſitencreéme preisgekr m 10 gold u 2 ſilb Medaillen
genügt ihn ſofort davon zu befreien Per Büchſe mit genauer Gebr
Anw Mk 1,50 Zu haben in der Adler Apotheke in Halle a S
Verſandt nach außerhalb

Schutzmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Portz
W H Mielck Frankfurt a M

7

Waffſerſtände Am 15 Juli Weißenfels Oberp 4 2,84
16 Juli Halle unterhalb 1,66 Trotha 1,30 15 Juli
Bernburg 4 0,68 Calbe Unterpegel 0,06 Oberp 1,82
Dresden 1,47 Magdeburg 0,95

m n
er Beſchwerden über unpünktliche ten des

GeneralAnuzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ul 16 anzeigen zu wollen
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